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LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,

12 Jahre erfolgreiche Gemeindepolitik liegen hinter uns. 

In dieser Zeit haben wir vieles geschafft, vieles vorangebracht. 

So steht unsere Gemeinde auf einem soliden finanziellen 
Fundament. 

Die Gewerbesteuern konnten gegen den allgemeinen Trend 
erheblich gesteigert werden. 

Der ÖPNV wurde ausgebaut, der Radverkehr gefördert, der 
Verkehr beruhigter.

Es gibt mehr Betreuungsplätze für Kinder, mehr Räume für 
Kultur, Sport und Bildung, mehr Wohnungen. 

Diese Liste könnte noch lange weitergeführt werden. 

Doch längst sind nicht alle Herausforderungen der Gegenwart 
gemeistert und in Zukunft kommen weitere hinzu.

Wo wir die größten Aufgaben sehen und welche Lösungen  
wir dafür anbieten, zeigen wir Ihnen auf den folgenden Seiten. 
Dabei setzen wir die Erfolgsspur der letzten 12 Jahre fort,  
gehen neue Wege und entwickeln unsere Gemeinde Schritt für 
Schritt weiter.

12 Jahre erfolgreiche Gemeindepolitik weiterführen.
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NACHHALTIGE,  
DIGITALE &  
GEMEINWOHL-  
ORIENTIERTE  
WIRTSCHAFT.

4KO M M U N A LWA H L 2 0 2 6

Mit der Erstellung eines Gemeindeentwicklungs- 
plans haben wir die Grundlage geschaffen für 

eine kontinuierliche Weiterentwicklung der  
Gemeinde Neufahrn. Die Gewerbeentwicklung  

ist dabei ein wichtiger Baustein.

Die Nachnutzung der Flächen von Avon  
und Müllerbrot ist gelungen.



• gute Bedingungen für unsere  
	 lokalen Gewerbebetriebe

• die offensive Vermarktung  
	 unserer Standortvorteile

• regelmäßigen Austausch  
	 mit Unternehmen

• vielfältige und unterschiedliche 
	 Raumangebote

• Vernetzung von Wirtschaft,  
	 Wissenschaft und Kommune

Wir stehen für eine Wirtschaftspolitik, die auf 
langfristige Stabilität, ökologische Verantwortung 
und soziale Gerechtigkeit baut. Dabei denken wir 
Digitalisierung, Klimaschutz und wirtschaftliche 
Innovationskraft zusammen. 

Deshalb setzen wir uns ein für:

W IRTS C HAF T
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SOLIDE 
GEMEINDE 
FINANZEN. 

Die Einkommensteuer-Einnahmen sind  
in den letzten Jahren stetig gestiegen.

Die Gewerbesteuereinnahmen hat sich  
in den letzten 12 Jahren erheblich und  

kontinuierlich verbessert.

Abbau der Schulden und jährliche genehmigungs- 
freie Haushalte, trotz einer bayernweit kommunal- 

politisch schwierigen Gesamtsituation.
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• klar strukturierte und  
	 nachvollziehbare Haushalte

• weiterhin verantwortungsvolles  
	 und vorausschauendes Wirtschaften 

• gezielten und gerechten Einsatz  
	 von Fördermitteln 

• nachhaltige Einsparungen, um   
	 finanzielle Spielräume zu schaffen 

•	 Investitionen in Bildung, nachhaltige 
	  Infrastruktur und Klimaschutz- 
	 maßnahmen 

Ohne eine stabile finanzielle Grundlage ist der  
Handlungsspielraum einer Gemeinde eingeschränkt.

Deshalb setzen wir uns ein für:

FINAN Z E N
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LEBENDIGE 
STRUKTUREN.

• flexible Betreuungsangebote

• Förderung von Eltern-Kind-Gruppen  
	 und Familienbildungsangeboten

• attraktive Spielplätze

• bedarfsgerechte Räume und Angebote für Jugendliche 

• Einbindung von Jugendlichen in Entscheidungsprozesse 

Familien sind das Fundament  
unserer Gesellschaft und junge 

Menschen unsere Zukunft. Deshalb setzen wir uns ein für:

KINDER, JUGENDLICHE UND FAMILIEN

Neben einer Optimierung der Rahmenbedingungen für 
die Kinderbetreuung entstanden eine Vielzahl an Perso-

nalwohnungen. Auch Gehaltszulagen für Mitarbeiter:in-
nen in den Einrichtungen konnten eingeführt werden.

Umstellung der Mittagsverpflegung für Kinderbe-
treuungseinrichtungen auf „frisch gekocht“. 

Das Neufahrner Kinderfest zum Weltkindertag ist 
gut eingeführt und etabliert.
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WOHNRAUM 
SCHAFFEN.

• flexible Betreuungsangebote

• Förderung von Eltern-Kind-Gruppen  
	 und Familienbildungsangeboten

• attraktive Spielplätze

• bedarfsgerechte Räume und Angebote für Jugendliche 

• Einbindung von Jugendlichen in Entscheidungsprozesse 

• geförderten Wohnungsbau

• Unterstützung für Bauwillige

• Möglichkeiten zum einfacheren und günstigeren Bauen

• Unterstützung in der Umnutzung vorhandener Gebäude

• Leerstandsmanagement

In Ballungsräumen ist bedarfsgerechter und bezahlbarer Wohnraum knapp 
und teuer. Das fördert soziale Ungerechtigkeit und sorgt für gesellschaftliche 

Spannungen. Deshalb setzen wir uns ein für:

W O HNE N

Neue Wohnkonzepte für die kommenden 
Neubaugebiete wurden erarbeitet und bilden 

die Grundlage für eine Entwicklung, die unter- 
schiedliche Personengruppen im Blick hat.

Schnell und kostengünstig gebauter Wohnraum 
für Bedürftige am Bahndamm geschaffen.
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Bildung ist die Grundlage für ein selbstbestimmtes Leben und gesellschaft-
liche Teilhabe. Die Chancengerechtigkeit steht dabei für uns im Mittelpunkt. 

Deshalb setzen wir uns ein für: 

GRUNDLAGE FÜR 
GUTE BILDUNG.

BILDUNG

•	den Ausbau der Ganztagsbetreuung

• moderne Ausstattung in den Schulen

•	kleinere Klassen und mehr pädagogisches Personal

•	Förderung der Zusammenarbeit von Schulen,  
	 Vereinen und Kulturschaffenden

•	gezielte Förderprogramme und deren Unterstützung

Die gute Planungsarbeit für das Konzept einer neuen Grund-
schule ist Grundlage für die Realisierung der Grundschule III.  

Mit dem Bau der zweiten Turnhalle am Jahnweg haben wir 
mehr Kapazitäten für sportliche Aktivitäten geschaffen. 

Die Volkshochschule wurde für die Zukunft gut aufgestellt 
und überzeugt mit einem vielfältigen Angebot.

Der Bau von Kindertagesstätten am Sportplatz und am Keltenweg 
wurden realisiert.
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Der Austausch zwischen 
Jung und Alt ist zentral. 

Denn er ist sinnstiftend und kann Orientierung geben. Deshalb setzen wir uns ein für:

ZU SAMME NLE BE N D E R GE NE R ATI O NE N

GUT LEBEN 
IM ALTER.

• Mehrgenerationenhäuser und alternative  
	 Wohnformen wie Alters-WGs 

•	ein dichtes Netz an Begegnungsstätten 

•	umfangreiche Aktionsangebote für Senior:innen

• wohnortnahe medizinische Versorgung und Pflege

•	mobile Gesundheitsdienste und Nachbarschaftshilfe

Sitzmöglichkeiten an vielen Bushaltestellen 
wurden installiert, so dass die Nutzung des 

ÖPNV für alle Menschen möglich wird. 

Die Einrichtung des Seniorenstützpunktes 
in Neufahrn ist eine wertvolle Anlaufstelle 

für Beratung und Unterstützung.
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46 Jahre, Neufahrn,  
Dipl. Theologin
Ich engagiere mich weiter-
hin für ein lebenswertes, 
vielfältiges Neufahrn, als 
einen attraktiven Wohn-, 
Lebens- und Arbeitsort für 
alle Generationen.

63 Jahre, Massenhausen,  
Meteorologe
Klimaänderung, Klimaan-
passung, ein klarer Kompass 
für unser Neufahrn – wann, 
wenn nicht jetzt, und wer, 
wenn nicht auch Du?

54 Jahre, Mintraching,  
Landwirt

Die Menschen in Neufahrn 
machen diesen Ort aus. 
Ich möchte mich weiterhin 
für sie einsetzen und dafür 
sorgen, dass wir gerne hier 
leben.

42 Jahre, Neufahrn,  
Rentnerin
Ich möchte mich einsetzen 
für die Stimmen, die häufig 
überhört werden und mutig 
schwierige Themen ins 
Rollen bringen.

40 Jahre, Neufahrn,  
Leitung IT

Ich stehe weiterhin dafür, 
dass es mehr „weibliche“ 
Stimmen und Repräsentanz 
von berufstätigen Müttern 
in der Kommunalpolitik 
braucht.

67 Jahre, Neufahrn,  
Physiker
Mir ist es wichtig, dass für 
die nachfolgenden Gene-
rationen eine lebenswerte 
Umwelt erhalten bleibt. 
Nein zur 3. Startbahn.

EVA-MARIA  
RHODE

FRANK  
BANDLE

RALF  
HEIM

JULIA  
MOKRY

MELANIE 
FISCHER

CHRISTIAN  
MEIDINGER
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21 Jahre, Mintraching,  
Veranstaltungskauffrau

Ich will junge Perspektiven 
in den Gemeinderat einbrin-
gen und Neufahrn sowohl 
für Alt und Jung lebhaft 
gestalten.

37 Jahre, Mintraching,  
Bankbetriebswirt
Ich will mich weiterhin für 
eine nachhaltige, soziale 
und gerechte Zukunft in 
unserer Gemeinde einset-
zen. Hierbei berücksichtige 
ich die Interessen aller 
Generationen.

55 Jahre, Neufahrn, Mathe-
matiker, Akad. Direktor

Ich kann schwierige Themen 
mit Ausdauer und Augen-
maß angehen. Dies möchte 
ich für eine zukunftsge-
richtete Weiterentwicklung 
unseres Ortes einbringen.

62 Jahre, Neufahrn,  
Ärztin
Mir ist besonders ein 
zukunftsfähiges Energie-
konzept, eine nachhaltige 
Gemeindeentwicklung und 
ein gutes soziales Miteinan-
der wichtig.

63 Jahre, Neufahrn, 
Krankenschwester

Ich will Politik machen, 
die anpackt statt abwartet, 
die Zukunft gestaltet, statt 
Probleme zu verwalten, die 
Menschen einbezieht, statt 
über ihre Köpfe hinweg zu 
entscheiden.

18 Jahre, Mintraching, 
Schüler

Ich will als „junger Er-
wachsener“ einen anderen 
Blickwinkel einbringen und 
die Themen und Vorschläge 
kritisch diskutieren. Für ein 
besseres Miteinander.

ANNA-SOPHIE  
FRANKE

DR. RENÉ  
BRANDENBERG

SEBASTIAN  
STEINER

JUDITH  
MAYERHANSER

DR. VERA  
SCHMÜCKER

PHINEAS  
LEANDER THEEG
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Johannes Dill  
18, Neufahrn,  
Schüler

Anke Reifenberger 
53, Neufahrn,  
Kfm. Angestellte

Dr. Christian Web-
hofer 43, Mintraching, 
leitender Wissenschaftler

Florian Peißl  
25, Neufahrn,  
Beamter

Dr. Ralf Eckert  
65, Neufahrn,  
Rechtsanwalt

Julia Zeilhofer  
46, Neufahrn,  
Dipl. Designerin

Silke Brandenberg 
54, Neufahrn,  
Dipl. Geografin 

Anne Vogel-Rhode 
44, Neufahrn, Geschäftsfüh- 
rerin, Familienbegleiterin

Clarissa Jörg  
49, Neufahrn,  
Steuerberaterin 
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ZUHÖREN. ANPACKEN. BEGEISTERN.

Hannelore Rhode 
67, Neufahrn,  
Rentnerin

Jacob Stark  
23, Neufahrn,  
Student

Maximilian Dehne 
43, Neufahrn,  
Sachverständiger

Thomas Muschalla 
52, Mintraching,  
Sales Director

Michael Mayer- 
hanser 63, Neufahrn,  
Versicherungsmakler

Edri Webhofer- 
Parksepp 43, Mintraching, 
Visagistin, Fachkosmetikerin

Maria Steiner  
41, Mintraching,  
Lehrerin

Dr. Daniel Heim  
43, Neufahrn,  
Spezialist Projekte

Dr. Gabriele  
Bucerius 75, Massen- 
hausen, Zahnärztin
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• Förderung eines breiten kulturellen Angebots,  
	 das für alle zugänglich ist 

•	Räume für Kreativität im Bereich Kunst und Kultur

•	Angebote zum Erholen und Entspannen

• Angebote für Sport und Fitness für alle Altersgruppen

Musik, Kunst, Sport – die Freude am Schönen gehört 
zum menschlichen Dasein. Es sind wichtige Faktoren 

für Lebensqualität und gesellschaftlichen Zusammenhalt. Deshalb setzen wir uns ein für:

KULTUR UND FR E I Z E I T

VIELFALT. 
KULTUR. 

FREIZEIT.

Mit der Sanierung des Mesnerhauses wurde ein 
neuer kultureller Ort in der alten Ortstmitte von 

Neufahrn geschaffen. 

Die Errichtung von Bücherschränken in der  
Gemeinde Neufahrn ist ein wichtiger Baustein 

für das nachhaltige Teilen von Literatur.
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EHRENAMT  
UNTERSTÜTZEN 
& WÜRDIGEN.

• Qualifizierungsangebote für Ehrenamtliche

•	Würdigung des ehrenamtlichen Engagements 

•	Räumlichkeiten und finanzielle Mittel für 
	 ehrenamtliche Projekte  

•	Förderung von Initiativen im Rahmen des Miteinanders  
	 von unterschiedlichen Generationen und Kulturen

Die Menschen im Ehrenamt sind das Rückgrat unserer Gemeinde.  
Sie gestalten, unterstützen uns, sichern einen wesentlichen Teil  

unserer Gesellschaft. Deshalb setzen wir uns ein für:

E HR E NAM T

Die Anbindung der Gemeinde Neufahrn an die 
Ehrenamtsplattform „Freil!ch“ wurde realisiert.

Neufahrn wurde mit viel ehrenamtlichen  
Engagement Fairtrade Gemeinde.

Einführung einer Sportler-Ehrung, sowie einer Ehr- 
ung für besonderes ehrenamtliches Engagement.
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KLIMASCHUTZ 
VOR ORT.

•	Maßnahmen, um an hochsommerlichen Hitzetagen  
	 erträgliche Bedingungen zu schaffen

•	Maßnahmen, um die Erosion unserer Böden zu  
	 mindern, Förderung von Windbremsen (Hecken) 

•	Maßnahmen, um das weitere Aufheizen unserer  
	 Atmosphäre zu bremsen 

•	Stärkung des Zivil- und Katastrophenschutzes

•	präventiven und aktiven Hochwasserschutz 

Extreme Wetterereignisse wie Stürme, Starkregen, Hagel, längere Trockenheit 
und Hitze werden künftig, auch in unserer Gemeinde, häufiger auftreten.  

Wir müssen uns umfassend darauf vorbereiten. Deshalb setzen wir uns ein für:

K LIMA

Das Integrierte Klimaschutzkonzept der Gemeinde 
Neufahrn b. Freising wurde erstellt und ein Energie-

beauftragter in der Gemeinde Neufahrn angestellt. 

Die Rekommunalisierung der Energieinfra-
struktur für Neufahrn wurde umgesetzt. 
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KLIMANEUTRALE  
VERSORGUNG  
DER GEMEINDE.

•	schnellen Ausbau der nachhaltigen Energieversorgung 

•	Versorgung aller öffentlichen Gebäude und  
	 Liegenschaften mit erneuerbaren Energien

•	sinnvollen Einsatz von intelligenten Energiespeichern

•	Ausbau unseres Fernwärmenetzes

•	verstärkte Eigenstromversorgung auch in  
	 privaten Haushalten

•	Förderung von nachhaltiger Mobilität

Es gibt viele Möglichkeiten uns nachhaltig zu versorgen. Wir nutzen deshalb 
alle bekannten Technologien und richten den Blick auf innovative Lösungen 

in der Zukunft. Deshalb setzen wir uns ein für:

K LIMA

Die Beleuchtung in den Straßen von 
Neufahrn und den Ortsteilen wurde in 

stromsparende LED-Lampen getauscht. 

Photovoltaikanlagen auf Gemeindege-
biet wurden in Planung gebracht.
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UMWELTFREUNDLICH  
& SICHER MOBIL.

Es wurden Busverbindungen zu und in die Orts-
teile geschaffen und so Anbindungen der Ortsteile 

durch die Linien 694 und 708 realisiert. 
Eine Taktverdichtung bei der Linie 690 von  

Neufahrn nach Garching wurde eingeführt.

Das Radverkehrskonzept wurde beschlossen 
und erste Maßnahmen, wie die Fahrradstraße 

oder smarte Beleuchtung an Fahrradwegen, 
sind umgesetzt.

•	Förderung der Attraktivität des S-Bahn- 
	 und Busverkehrs durch nachhaltigen Ausbau

• Anbindung an die U6

•	Verbesserungen beim Fuß- und Radverkehr 

•	mehr Car- und Bikesharing-Angebote

•	Förderung von Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung

Mobil sein, sicher und gut von einem Ort zum 
anderen zu kommen, ist für uns alle wichtig.  

Wir sehen die Mobilität der Zukunft vernetzt, umwelt- und klimafreundlich.  
Deshalb setzen wir uns ein für:

M O BILI TÄT UND VE R K E HR
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LEBENSRÄUME
SCHAFFEN &  

ERHALTEN. 

•	den Schutz unserer wertvollen Lebens- und  
	 Erholungsräume in Wald und Flur

•	die gesunde und natürliche Symbiose  
	 von Lebens- und Wirtschaftsräumen 

•	Artenschutzinseln und deren Vernetzung

Der Erhalt der Artenvielfalt ist eine der zentralen Aufgaben 
unserer Generation. Eine intakte Umwelt ist Lebens- und  

Erholungsraum. Der Mensch mit seinen Mitgeschöpfen steht dabei für uns im Mittelpunkt. 
Deshalb setzen wir uns ein für:

UM W E LT & NATUR

Blühstreifen an vielen Stellen im  
Gemeindegebiet wurden angelegt.

Ein Grundsatzbeschluss zur Bio-
diversität in der Gemeinde wurde 

erarbeitet und beschlossen.
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•	Ende des „ewigen Baurechts“ für eine 3. Startbahn

•	Einhaltung der Flugrouten

•	Anpassung und Umsetzung des Nachtflugverbots

•	direkte Beteiligung umliegender Gemeinden bei  
	 Entscheidungen zu Ausbauplänen

FLU GHAFE N MÜN C HE N

GEGENGEWICHT ZU 
 AUSBAUPLÄNEN.

Der Flughafen hat sich zu einem wichtigen  
Wirtschaftsfaktor in Südbayern entwickelt.  

Aber: vor allem die umliegenden Gemeinden tragen dadurch eine hohe Last. Der Flughafen 
muss in seiner Qualität wachsen. Eine 3. Startbahn ist für einen wirtschaftlichen Betrieb  
des Flughafens nicht notwendig. Deshalb setzen wir uns ein für:



Bei den Kommunalwahlen in Bayern können Sie
- panaschieren (Ihre Stimmen kreuz und quer 
über den Stimmzettel verteilen, auch in meh-
reren Listen) und
- kummulieren (einzelnen Bewerber:innen bis 
zu drei Stimmen geben).
Aber Vorsicht!
Geben Sie zu viele Stimmen ab, wird ihr Stimm-
zettel ungültig. Sie können aber auch einfach 
eine Liste ankreuzen. Ihre Stimmen werden 
dann in der angeführten Reihenfolge verteilt.

Briefwahlantrag (kommt mit der Wahlberech-
tigung) ausgefüllt und unterschrieben ans 
Wahlamt senden oder online oder persönlich 
im Wahlamt beantragen. Ein Telefonanruf 
reicht dafür nicht aus! Wählen, ausfüllen und 
auf jeden Fall darauf achten, den Wahlschein 
rechtzeitig abzusenden: Nur Briefe, die bis  
18 Uhr am Wahltag im Amt eingehen, werden 
ausgezählt.

fb.com/gruene-neufahrn 
@christian.meidinger  @gruene_neufahrn

AM 8. MÄRZ IST  
KOMMUNALWAHL
SO GEHT’S

Bahnhofstr. 4, 85375 Neufahrn 
info@christianmeidinger.de 
www.christianmeidinger.de 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, OV NEUFAHRN, www.gruene-neufahrn.de

BRIEFWAHL – SO GEHT’S

MIT DIESEM  
KREUZ MACHST  

DU ALLES RICHTIG

FÜR NEUFAHRN IN DEN KREISTAG
Eva-Maria Rhode Melanie Fischer 

Franz Heilmeier Selahattin Sen 

Christian Meidinger 

 Judith Mayerhanser

Julia Mokry

Wir bitten Sie um Ihr Vertrauen! Stimmen Sie am 8. März für

 Christian Meidinger als Ihren Bürgermeister  

  unsere Kandidat:innen für Gemeinderat und Kreistag

 Liste 4 – für Neufahrn!

Liste 4
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In den vergangenen Jahren ist im Neufahrner 
Gemeinderat eine Atmosphäre entstanden, die 
ein sehr gutes Zusammenarbeiten zwischen 
allen politischen Gruppierungen und allen  
Abteilungen im Rathaus ermöglicht.  
Die politische Showbühne wird seltener be-
treten und wenn, dann mit Ruhe und Respekt 
gegenüber den anderen politisch Aktiven.  
Das ist die Basis für alle Errungenschaften in 
der Entwicklung unserer Gemeinde.

Wenn Partei, Ideologie oder auch das eigene 
Ego über den gemeinsamen Zielen stehen, 
lähmt dies die erfolgreiche Arbeit an den  
wichtigen Aufgaben.

Der Schlüssel zum Erfolg ist für mich  
gemeinsames Arbeiten an unserer Zukunft.  
Um Neufahrn in den nächsten Jahren weiter 
voranzubringen. 

Für mich ist es wichtig, den Menschen mit
Respekt gegenüberzutreten, sie als Individuen
wahrzunehmen und ihre Sorgen und Ängste 
ernst zu nehmen. Zudem werde ich mit allen 
Beteiligten Lösungen für die Aufgaben der 
Gegenwart und der Zukunft entwickeln  
und umsetzen.

Dafür stehe ich, das biete ich Ihnen an.

Ihr
Christian Meidinger

„Neufahrn mit seinen Orts-
teilen liegt mir am Herzen. 
Hier bin ich aufgewachsen, 
hier lebe ich, hier bin ich 
zuhause. 

Die Menschen in Neufahrn 
machen diesen Ort aus. 

Ich möchte mich für sie 
einsetzen und dafür sorgen, 
dass wir gerne hier leben.“

BÜRGERMEISTER 
FÜR NEUFAHRN

CHRISTIAN  
MEIDINGER

ZUHÖREN.
ANPACKEN.
BEGEISTERN.

geb. in Mintraching  
54 Jahre  
Beruf: Landwirt 
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